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Volkstrauertag 2013
Lassen sich Kriege verstehen?

Krieg wurde befohlen, Soldaten zogen aus,
hinterließen Frau und Kinder und eine Mutter auch,
die weinte in die Schürze, der Vater hielt bedeckt

mit Händen seine Tränen, er kannte des Krieges Schrecken,
das grausame Morden, die gestorbenen Gefühle danach.

Es tobten Gefechte zur See und anderswo,
Seelen sanken auf tiefen Grund,
wurden gefunden niemals mehr,

Werte brutal zerschossen, die Lieben bangten daheim,
Soldaten hofften auf Wiederkehr,

Kameraden kehrten zurück oft allein
aus ihrer teuflisch bedrängten Lage.

Geschunden, verletzt kam der Zweifel,
der Sinn wurd' gefunden nicht mehr

für Kriege und all die Leiden, Frommes erlosch
im Rinnsal tödlicher Macht, traumatische Gedanken

hielten Worte stumm.

Es ist so schwer,
den Wahnsinn zu verstehen!

Am Sonntag, dem 17. November 2013 findet
um 14.00 Uhr auf dem städtischen Friedhof in
Frankenberg/Sa. eine Feierstunde anlässlich
des Volkstrauertages statt.

Die Feierstunde wird gemeinsam von der Bun-
deswehr, dem evangelischen Pfarrer Selb-
mann, der Stadtverwaltung und den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr ausgestaltet.
Im Anschluss an die Feierstunde in der Trauer-
halle erfolgt die Kranzniederlegung an den
Kriegsgräbern.

Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein.

Um älteren Bürgern eine Teilnahme zu ermög-
lichen, stellt die Stadtverwaltung einen kosten-
losen Sonderbus zur Verfügung.

Abfahrtzeiten des Sonderbusses:

13.30 Uhr Bushaltestelle „Am Frankenpark“
Neubaugebiet

13.35 Uhr Gaststätte „Lützelhöhe“
13.40 Uhr Bahnhofsvorplatz
13.45 Uhr Marktplatz

Nach Beendigung der Feierstunde gegen
15.00 Uhr besteht die Möglichkeit der Rück-
fahrt ab der Bushaltestelle vor dem städti-
schen Friedhof.

Firmenich
Bürgermeister
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Bereitschaftsdienste

15.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

16.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

17.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

18.11. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

19.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

20.11. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

21.11. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

22.11. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

23.11. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

24.11. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

25.11. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

26.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

27.11. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

28.11. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

29.11. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

30.11. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

01.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

24.11. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

01.12. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

Kassenärztlicher Notfalldienst

Seit dem 16.4.2012 neue kostenlose bundesweit
geltende Telefonnummer: 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

15.11. – 22.11. TA Simon

Mühlbachstraße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

06.12. – 13.12. Dr. Schmidt

(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
KKH Frankenberg (037206) 370
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

16.11. – 17.11. Dr. Weichert � 2281
20.11. Dr. Meusel � 4180
23.11. – 24.11. Dr. Meusel � 4180
30.11. – 01.12. ZÄ Steiner � 2342

16.11. 8.00 bis Blutspendetermin Haus der Vereine, DRK Ortsverein
12.00 Uhr Bahnhofstraße 1

17.11. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste: Bernhard und Bianca Stadtpark Frankenberg Stadtpark Frankenberg

18.11. 14.00 bis Blutspendetermin Haus der Vereine, DRK Ortsverein
19.00 Uhr Bahnhofstraße 1

18.11. 14.00 Uhr Stadt – Name – Land Treff Kulturbahnsteig Treff Kulturbahnsteig

22.11. 20.00 Uhr Hans Werner Olm: Kuschelkurs Stadtpark Frankenberg Stadtpark Frankenberg

23.11. 8.30 Uhr Tanz mal wieder ... Stadtpark Frankenberg Stadtpark Frankenberg

24.11. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
mit Gedenken an die Verstorbenen

24.11. 14.00 Uhr Musik und Gedanken zum Gedenktag Friedhof Frankenberg Ev.-Luth. Kirchgemeinde
der Entschlafenen

27.11. 15.00 Uhr Kränz’l: Florin Heinemann Stadtpark Frankenberg Stadtpark Frankenberg

29.11. 15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Bürgerhaus Dittersbach DRK
im Bürgerhaus Dittersbach

29.11. 17.00 Uhr Frankenberger Pyramidenanschub Markt Frankenberg Gewerbeverband Frank-
enberg e.V.
Pyramidenfreunde

30.11./ Gunnersdorfer Wichtelmarkt Auf dem Parkplatz
01.12. vom Hopfenstübchen

01.12. 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

01.12. 14.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Poesie des Alltags“ Leo-Lessig-KUNST-Stiftung Museum Rittergut

01.12. 17.00 Uhr Adventsliedersingen im Kerzenschein (1. Advent) St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

Zentrale Verwaltung

Mitteilungen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren,

immer wieder treiben nachts mutwillige
Zerstörer ihr Unwesen in unserer Innen-
stadt. Ob eingeworfene Schaufenster,
Schmierereien an Fassaden, herausgeris-
sene Pflanzen oder umgeworfene Ver-
kehrszeichen. Jeder Fall für sich ist völlig
unnötig und kostet die jeweils Betroffenen
Ärger, Zeit und Geld.
Leider kam es im Monat Oktober zu zwei
Straftaten in Form von Sachbeschädigun-
gen im Bereich unseres Kinos. Dabei
wurde eine Scheibe des Schaukastens
eingeschlagen (Schaden 150,00 Euro) und

Graffiti an den Kinobriefkasten gesprüht

(Schaden 100,00 Euro).

Durch derartige Zerstörungen Einzelner

wird die ganze Mühe und Arbeit, welche

die Mitglieder des Vereins in ihrer Freizeit

erbracht haben, zunichte gemacht. Diese

werden plötzlich damit konfrontiert, Anzei-

gen bei der Polizei erstatten zu müssen

und sich um die Reparatur bzw. Wieder-

beschaffung zu kümmern, wo schon die

finanziellen Mittel stark begrenzt sind.

Es sind nicht Lausbubenstücke, wo man
mal lächelnd ein Auge zukneift, sondern
es handelt sich um vorsätzliche Sachbe-
schädigung. Nicht wegschauen, sondern
hinsehen, merken, melden. Eigentlich
ganz normale Bürgerpflicht. Helfen Sie
mit, dass derartige Zerstörungen auf-
hören.

Firmenich
Bürgermeister

Veröffentlichung der Beschlüsse des Betriebsausschusses Eigenbetrieb Immobilien vom 11.09.2013

Öffentlicher Teil

TOP 3 – Vergabebeschluss zur Verbesserung der Raumaku-
stik in der Erich-Viehweg-Mittelschule, 3.BA
Vorlage: 5.0-034/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der
Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, der Firma Andre Schreiter aus
Chemnitz den Zuschlag zur Fortführung der raumakustischen
Verbesserung in der Erich-Viehweg-Schule (Mensa, 3.BA) in
Höhe von 24.004,03 EUR zu erteilen. Der Beschluss steht unter
dem Vorbehalt der Genehmigung des Wirtschaftsplanes des
Eigenbetriebes „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ sowie
unter dem Vorbehalt der Liquidität des Eigenbetriebes.

TOP 4 – Vergabebeschluss zur Hausabsicherung Markt 18
(ehem. Hotel Zum Ross) – Vorlage: 5.0-035/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der
Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, den Auftrag zur verkehrsorga-
nisatorischen Absicherung des Gebäudes Markt 18 an die Firma
Klimek & Rudolph aus Chemnitz zu erteilen.
Die Kosten betragen bei einer Vorhaltung von 5Monaten 5.620 EUR.

TOP 5 – Vergabebeschluss zur Hausabsicherung Winkler-
straße 41 – Vorlage: 5.0-036/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der
Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, den Auftrag zur verkehrsorga-
nisatorischen Absicherung des Gebäudes Winklerstraße 41 an die
Firma Klimek & Rudolph aus Chemnitz zu erteilen. Die Kosten
betragen bei einer Vorhaltung von 6 Monaten 6.784 EUR.

TOP 7 – Beauftragung der Leistungsphase 9 nach HOAI zur

Baumaßnahme „Neubau Drei-Feld-Sporthalle“ – Vorlage: 5.0-

038/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der

Stadt Frankenberg/Sa.“ bevollmächtigt die Betriebsleitung, das

Büro Gotthardt & Boettcher mit der Ausführung der Leistungs-

phase 9 nach HOAI für die Teilobjekte Gebäude und Freianlagen

der Baumaßnahme „ Neubau Drei-Feld-Sporthalle“ in Höhe von

12.154,26 EUR zu beauftragen.

TOP 9 – Vergabebeschluss Neubau Kita Triangel, Los 4 (Tisch-

vorlage) Vorlage: 5.0-045/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der

Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, der Zimmerei Jan Strauß aus

Langenbernsdorf den Zuschlag für das Los 4: Zimmererarbeiten

zum Vorhaben Neubau Kita „Triangel“ in Höhe von 18.951,81 EUR

zu erteilen.

TOP 15 – Vergabebeschluss zum Bau einer Behelfsstraße im

Rückraum Baderberg 12/13 – Vorlage: 5.0-054/2013

Beschluss Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der

Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, der Baufirma Mike Sonntag

den Auftrag für den Bau einer Behelfsstraße im Rückraum der

Gebäude Baderberg 11/13 in Höhe von 5.592,00 EUR zu erteilen.
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Veröffentlichung der Beschlüsse des Betriebsausschusses Eigenbetrieb Immobilien vom 15.10.2013

TOP 4 – Beschluss zur Vergabe Neubau
Kindertagesstätte „Triangel“, Los 5: Dach-
decker/Dachklempner (Tischvorlage)
Vorlage: 5.0-046/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigen-
betrieb „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa.“ beschließt, der Fa. Müller Beda-
chungen GmbH Oberlungwitz, den
Zuschlag für das Los 5: Dachdecker-und
Dachklempnerarbeiten zum Vorhaben Neu-
bau Kita „Triangel“ in Höhe von 74.638,85
EUR zu erteilen.

TOP 5 – Beschluss zur Vergabe Neubau
Kindertagesstätte „Triangel“, Los 7: Innen-
putz (Tischvorlage) Vorlage: 5.0-047/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigen-
betrieb „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa.“ beschließt, der Fa. Carsten Bich-
ler aus Döbeln den Zuschlag für das Los 7:
Innenputz zum Vorhaben Neubau Kita „Tri-
angel“ in Höhe von 29.197,79 EUR zu ertei-
len.

TOP 8 – Beschluss zur Vergabe Neubau
Kindertagesstätte „Triangel“, Los 16: Est-
rich (Tischvorlage) – Vorlage: 5.0-
050/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigen-
betrieb „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa.“ beschließt, der Fa. Bodentechnik
Funk GmbH Lohmen den Zuschlag für das

Los 16: Estricharbeiten zum Vorhaben Neu-
bau Kita „Triangel“ in Höhe von 29.925,07
EUR zu erteilen.

TOP 9 – Beschluss zur Vergabe Neubau
Kindertagesstätte „Triangel“, Los 20:
Sonnenschutz (Tischvorlage) – Vorlage:
5.0-051/2013

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigen-
betrieb „Immobilien der Stadt Franken-
berg/Sa.“ beschließt, der Fa. Rollo Sievers
GbR Stollberg den Zuschlag für das Los 20:
Sonnenschutz (außen) zum Vorhaben Neu-
bau Kita „Triangel“ in Höhe von 11.721,69
EUR zu erteilen.

Erinnerung – Antragstellung zur vorzeitigen Ablösung des sanierungsbedingten Ausgleichsbetrages
gemäß § 154 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch im 1. Sanierungsgebiet Frankenberg/Sa. Altstadt

Zur Veranstaltung am Dienstag, dem
10.09.2013, informierte die Stadtverwaltung
die Eigentümer des Sanierungsgebietes,
dass eine Erhebung und vorzeitige Ablö-
sung der Ausgleichsbeträge durch den
Stadtrat beschlossen wurde.
Zur Verfahrensweise berät jeden Mittwoch
bis einschließlich 18.12.2013 im Info-
Punkt der SV Frankenberg, Baderberg 7,
in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00
– 18.00 Uhr der Sanierungsträger, die
Westsächsische Gesellschaft für Stadter-
neuerung mbH.
Dort können Sie die Anträge auf vorzeitige
Ablösung des sanierungsbedingten Aus-

gleichsbetrages gemäß § 154 Abs. 3 Satz 2
BauGB stellen und es werden auch die ent-
sprechenden Anträge ausgereicht.

Ich bitte Sie, diese Anlaufstelle zu nutzen,
damit die Stadt Frankenberg/Sa. den Groß-
teil der Eigentümer von der Zahlung des
Ausgleichsbetrages befreien kann. Dies ist
ohne eine Antragstellung durch den Grund-
stückseigentümer nicht möglich.
Beachten Sie bitte, dass nur bei Vorlage
eines Antrages zur vorzeitigen Ablösung
und nach entsprechender Prüfung, die
Stadt Sie von der Zahlung des Ausgleichs-
betrages befreien kann.

Wer auf das Bescheidverfahren nach
Abschluss der Sanierung und Aufhebung
der Sanierungssatzung wartet, muss den
Ablösebetrag selber zahlen.
Deshalb nutzen Sie bitte die Beratung.

Sie können die Bearbeiterin, Frau Herr-
mann, auch zu anderen Zeiten telefonisch
unter 0371/3557027 erreichen. Eine Voran-
meldung ist in den o.g. Öffnungszeiten
jedoch nicht erforderlich.

Firmenich
Bürgermeister

Information zum Austausch von Papier- und Restabfalltonnen in der Stadt Frankenberg

In der Stadt Frankenberg werden alle Papier- und Restabfall-
tonnen gegen neue ausgetauscht.

Entleerungstermin Frankenberg für Papier und Restabfall
Mi. 04.12.13 und Di. 10.12.13

Abholung alter Behälter ab
Do. 05.12.13 und Mi. 11.12.13

Austausch von Behältern – alt gegen neu
Einige Tage vor dem oben genannten Entleerungsterminen wer-
den die neuen Behälter vor dem Grundstück abgestellt. Es wer-
den die gleiche Anzahl und die gleiche Größe der bisher vorhan-
denen Behälter ausgeliefert. Auf einem Aufkleber an der Seite der
Behälter befinden sich u.a. die Anschrift des Grundstückes zu
dem der Behälter gehört, die Abfallart und die Größe des Behäl-
ters. Der Grundstückseigentümer prüft bitte die entsprechende
Adresse und die Übereinstimmung der Behältergröße alt/neu und
räumt die Behälter ins Grundstück.
Stimmen die Angaben nicht überein, rufen Sie bitte die unten
genannte Rufnummer an. Weitere Informationen finden Sie auf
einem Blatt unter dem Deckel des zuerst ausgelieferten Abfall-
behälters.

Entleerung und Abholung der alten Behälter
Die letzte Entleerung der alten Behälter erfolgt an dem Entsor-
gungstag laut Abfallkalender, der der Auslieferung der neuen
Behälter folgt (siehe Tab.). Nach der Entleerung sollen die alten
Behälter am Entleerungsstandplatz stehen gelassen werden –
bitte nicht wieder in das Grundstück zurückstellen!

Am Tag nach der Entleerung beginnt die Abholung der alten
Behälter. Zur Abholung sollen die Restabfallbehälter möglichst
leer sein. Lassen Sie den alten Behälter am Entsorgungstag ent-
leeren oder füllen Sie den Abfall des alten Behälters in die neue
Tonne um.
Restabfallbehälter, die mit Inhalt (egal wie viel) zur Abholung
bereitgestellt werden, werden mitgenommen und auf dem
Betriebshof entleert. Für diese Entleerung wird die entsprechende
Behälterentleerungsgebühr fällig.
Bitte beachten Sie: Die alten Abfallbehälter sind Eigentum der
Entsorgungsfirma – es besteht eine Rückgabepflicht. Anhand des
Chips am Behälter kann festgestellt werden, welche Behälter feh-
len. Sobald die Umrüstung/Abholung vorbei ist, können alte
Behälter nur noch leer bei der jeweiligen Entsorgungsfirma abge-
geben werden!

Grund der Umrüstungen
Der Tausch der Behälter und die Chipnachrüstungen erfolgen im
Rahmen der Vereinheitlichung der Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses Mittelsachsen. Für die Bürger fallen keine Kosten an.
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten und möglichst
alle Behälter zu erreichen, sind die Entsorger auf Unterstützung
aller angewiesen.
Die Behälterumstellung in den Ortsteilen Altenhain, Hausdorf und
Mühlbach wurde bereits im letzten Amtsblatt veröffentlicht.
Für Rückfragen zum Behältertausch wenden Sie sich bitte an die
Fa. Fehr Umwelt Ost GmbH in Mittweida Telefon 03727 94240
oder die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH.

Ramona Busch, Ordnungsamt
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Veröffentlichung der Beschlüsse des Betriebsausschusses Eigenbetrieb Immobilien vom 24.10.2013

Öffentlicher Teil

TOP 2 – Beschluss zur Vergabe Neubau Kindertagesstätte „Tri-
angel“ – Los 8: Innentüren (Tischvorlage) Vorlage: 5.0-048/2013/1

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der
Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, der Tischlerei Klaus Weigel aus
Eibenstock den Zuschlag für das Los 8: Tischlerarbeiten zum Vorha-
ben Neubau Kita „Triangel“ in Höhe von 32.973,71 EUR zu erteilen.

TOP 3 – Beschluss zur Vergabe Neubau Kindertagesstätte
„Triangel“ – Los 15: Trockenbau (Tischvorlage)
Vorlage: 5.0-049/2013/1

Beschluss: Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immobilien der
Stadt Frankenberg/Sa.“ beschließt, der Fa. Plesch & Seidel GmbH
Klingenthal den Zuschlag für das Los 15: Trockenbau zum Vorhaben
Neubau Kita „Triangel“ in Höhe von 74.330,11 EUR zu erteilen.

aus Frankenberg
Herrn Günter Behrendt zum 81. Geburtstag am 25.10.2013
Frau Helga Bertram zum 87. Geburtstag am 25.10.2013
Frau Ute Bury zum 75. Geburtstag am 25.10.2013
Frau Margot Neubert zum 84. Geburtstag am 25.10.2013
Herrn Heinz Schulz zum 76. Geburtstag am 25.10.2013
Frau Elfriede Stülpner zum 84. Geburtstag am 25.10.2013
Herrn Helfried Birnberger zum 75. Geburtstag am 27.10.2013
Frau Renate Kindler zum 77. Geburtstag am 27.10.2013
Frau Hildegard Stetzkowski zum 85. Geburtstag am 27.10.2013
Frau Elsbeth Loos zum 84. Geburtstag am 28.10.2013
Herrn Ernst Schaar zum 79. Geburtstag am 28.10.2013
Frau Gisela Blankenburg zum 76. Geburtstag am 29.10.2013
Herrn Wolfgang Färber zum 79. Geburtstag am 29.10.2013
Frau Gertrud Böttcher zum 80. Geburtstag am 30.10.2013
Herrn Helmut Endig zum 75. Geburtstag am 30.10.2013
Frau Elisabeth Fanslau zum 82. Geburtstag am 30.10.2013
Frau Elena Gizbreht zum 86. Geburtstag am 30.10.2013
Herrn Herbert Glaß zum 89. Geburtstag am 30.10.2013
Frau Sybilla Heusinger zum 82. Geburtstag am 30.10.2013
Frau Liane Hirsekorn zum 75. Geburtstag am 30.10.2013
Herrn Manfred Tietze zum 82. Geburtstag am 30.10.2013
Frau Lieselotte Zschemisch zum 87. Geburtstag am 30.10.2013
Herrn Heinz Bläsche zum 83. Geburtstag am 31.10.2013
Frau Lotte Heil zum 94. Geburtstag am 31.10.2013
Frau Irene Kreher zum 88. Geburtstag am 31.10.2013
Herrn Hans Teuchner zum 84. Geburtstag am 31.10.2013
Frau Anni Findewirth zum 88. Geburtstag am 01.11.2013
Frau Inge Kuhr zum 75. Geburtstag am 01.11.2013
Herrn Dr. Johannes Franke zum 82. Geburtstag am 02.11.2013
Herrn Rolf Franke zum 82. Geburtstag am 02.11.2013
Frau Welda Hecht zum 75. Geburtstag am 02.11.2013
Frau Johanna Höffgen zum 79. Geburtstag am 02.11.2013
Frau Johanna Horn zum 78. Geburtstag am 02.11.2013
Herrn Horst Mechling zum 79. Geburtstag am 02.11.2013
Herrn Manfred Nowak zum 79. Geburtstag am 02.11.2013
Frau Magdalene Dittmann zum 78. Geburtstag am 03.11.2013
Herrn Dr. Johannes Jurczyk zum 77. Geburtstag am 03.11.2013
Frau Anneliese Richter zum 80. Geburtstag am 03.11.2013
Herrn Rolf Simon zum 86. Geburtstag am 03.11.2013
Herrn Gerhard Zimmermann zum 79. Geburtstag am 03.11.2013
Herrn Horst Hein zum 83. Geburtstag am 04.11.2013

Herrn Gerhard Köhler zum 87. Geburtstag am 04.11.2013
Frau Eveline Dieckmann zum 83. Geburtstag am 05.11.2013
Frau Ingeburg Großer zum 89. Geburtstag am 05.11.2013
Frau Roswitha Hopp zum 79. Geburtstag am 05.11.2013
Herrn Joachim Richter zum 82. Geburtstag am 05.11.2013
Herrn Roland Schmerler zum 81. Geburtstag am 05.11.2013
Frau Elsbeth Tauscher zum 87. Geburtstag am 05.11.2013
Herrn Gerhard Heinke zum 75. Geburtstag am 06.11.2013
Frau Elfriede Möbius zum 88. Geburtstag am 06.11.2013
Frau Christa Werner zum 82. Geburtstag am 06.11.2013
Frau Gerlinde Manecke zum 88. Geburtstag am 08.11.2013
Herrn Rainer Münzer zum 79. Geburtstag am 08.11.2013
Herrn Wolfgang Schreiter zum 78. Geburtstag am 08.11.2013
Frau Ilse Schmidtke zum 82. Geburtstag am 09.11.2013
Frau Emma Pandel zum 82. Geburtstag am 10.11.2013
Frau Irmgard Reisewitz zum 76. Geburtstag am 10.11.2013
Frau Ursula Arnold zum 89. Geburtstag am 11.11.2013
Herrn Werner Kahl zum 75. Geburtstag am 11.11.2013
Frau Elsa Schneider zum 91. Geburtstag am 11.11.2013
Frau Ursula Schott zum 77. Geburtstag am 11.11.2013
Frau Erna Günther zum 81. Geburtstag am 13.11.2013
Frau Gudrun Herwig zum 76. Geburtstag am 13.11.2013
Frau Ruth Pech zum 77. Geburtstag am 13.11.2013
Frau Rita Böhme zum 84. Geburtstag am 14.11.2013

aus Dittersbach
Frau Brunhilde John zum 77. Geburtstag am 26.10.2013
Frau Charlotte Hahn zum 84. Geburtstag am 27.10.2013
Frau Jutta Szymczak zum 88. Geburtstag am 09.11.2013
Frau Irmtraut Voß zum 78. Geburtstag am 13.11.2013
Frau Elsbeth Keller zum 84. Geburtstag am 14.11.2013

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Ilse Kräher zum 92. Geburtstag am 29.10.2013
Frau Renate Hunger zum 83. Geburtstag am 04.11.2013
Frau Ursula Küchenmeister zum 81. Geburtstag am 07.11.2013
Frau Anna Illing zum 87. Geburtstag am 09.11.2013
Herrn Horst Gläser zum 81. Geburtstag am 11.11.2013

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Gerda Wotschokowsky zum 83. Geburtstag am 11.11.2013

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Informationen

Mitteilungen aus der Stadt Frankenberg/Sa.

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:

11.10.2013 Mira Gerhofer
14.10.2013 Tobias Gradt
17.10.2013 Robin Schwemmer
21.10.2103 Luca Simon
22.10.2013 Freyja Graube
22.10.2013 Lucas Stockmann
22.10.2013 Paul Wagler
23.10.2013 Milo Böhnke-Glauche
30.10.2013 Emma Lina Unger

Hochzeiten:

19.10.2013 Cornelia Claudia Holfert
und René Scheppler,
Freiberger Str. 50,
09669 Frankenberg/Sa.

25.10.2013 Jacqueline Teich und
Dirk Sören Pauli

Sterbefälle:

04.10.2013 Emma Gertrud Porst
geb. Münster, 85 Jahre,
Humboldtstr.24 A,
09669 Frankenberg/Sa.

15.10.2013 Martin Rolf Wüstner,
82 Jahre
Einsteinstr.2,
09669 Frankenberg/Sa.

21.10.2013 Wilhelm Anton Alfred Köhler,
88 Jahre,
Hainichener Str. 10,
09669 Frankenberg/Sa.

24.10.2013 Peter Hammerschmidt,
60 Jahre,
Wiesenweg 31,
09669 Frankenberg/Sa.

24.10.2013 Erich Clemens Gerhard
Dietze,94 Jahre,
Hainichener Str.10,
09669 Frankenberg/Sa.

28.10.2013 Karlheinz Klaus Weiß,
70 Jahre,
Hainichener Str. 10,
09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe,
Leiterin Standesamt

Wie bereits berichtet
wurde, bemühte sich vor
165 Jahren die Stadt Fran-

kenberg um die Trassen-
führung der Eisenbahnhauptstrecke Frei-
berg-Chemnitz über Frankenberg. Diese
Eisenbahn wurde aus verschiedenen
Gründen nicht realisiert. Den Wünschen
u.a. der Stadt Frankenberg wurde insofern
entsprochen, indem der Bau einer Zweig-
eisenbahn von Niederwiesa über Franken-
berg nach Hainichen genehmigt wurde.
Die Planungsarbeiten der Königlich-Säch-
sischen-Eisenbahn-Gesellschaft für diese
Eisenbahnstrecke als Abzweig von der
Hauptbahn zwischen Chemnitz und Dres-
den begannen am 7.5.1866.
Die ersten Erdarbeiten am Bahnhof Fran-
kenberg wurden am 9.7.1866 aufgenom-
men. Dabei musste die Stadt Frankenberg
auf Grund von finanziellen Engpässen bei
der staatlichen Eisenbahngesellschaft zu-
nächst einen Teil der Arbeitslöhne für die
Bauarbeiter vorschießen. Am 11.10.1866
wurde ein erstes Verzeichnis veröffentlicht,
das die an das Königreich Sachsen abzu-
tretenden Grundstücke zur Errichtung der
Eisenbahnteilstrecke zwischen Niederwie-
sa und Frankenberg umfasste. Im Frühjahr
1867 begannen die eigentlichen Bauarbei-
ten. Bereits am 23.11.1867 erfolgt die
Schlusssteinlegung am 104 m langen
Eisenbahnviadukt im Hammertal von Fran-
kenberg. Zur Errichtung des Harrasfelsen-
tunnels erfolgte am 26.2.1866 eine erste

Großsprengung mittels 2,1 t Sprengstoff.
Damit wurden etwa 7200 m3 Felsgestein
abgesprengt. Am 26.4.1868 konnte der
Durchschlag des 86 m langen Harrastun-
nels gemeldet werden. Der gesamte Tun-
nelbau war am 12.7.1868 abgeschlossen.
Schon am 6.6.1868 erfolgte die feierliche
Schlusssteinlegung am 104 m langen Lüt-
zeltalviadukt. Dazu wurden alle Bauarbei-
ter zu einem großen Fest an die Brücken-
baustelle gebeten. Die noch eingerüstete
imposante Brücke war tagsüber mit Gir-
landen und bei Dunkelheit „brillant mit
bengalischen Flammen illuminiert“. „Carou-
sels“, eine „Menagerie mit komischen Tie-
ren“ und „Tanzböden“ belustigten die Bau-
arbeiter und die Frankenberger Bürger „bei
schönem Frankenberger Lagerbier in
reichlichstem Maße die ganze Sommer-
nacht bis zum frühen Morgen“.
Die erste Dampflokomotive mit „Bauwa-
gen“ fuhr als erster Zug am 17.10.1868 in
den Bahnhof von Frankenberg ein. Am
1. März 1869 wurde die durchgängige
Eisenbahnstrecke von Niederwiesa nach
Hainichen eröffnet.
Die 1872 gegründete Hainichen-Rosswei-
ner-Eisenbahn-Gesellschaft eröffnete am
15. August 1874 eine 17 Kilometer lange
Erweiterung von Hainichen nach Roßwein.
Sie erhielt in Rosswein Anschluss an die
Bahnstrecke (Leipzig)-Borsdorf–Coswig-
(Dresden) der Leipzig-Dresdner-Eisenbahn-
Compagnie.

Nach fast 125 Jahren wurde am 24.5.1998
der Personenverkehr zwischen Roßwein
und Hainichen eingestellt (am 1.1.2000
auch der Güterverkehr). Die Bahnstrecke
Niederwiesa–Hainichen konnte nach
mehrjähriger Sanierung am 11. Dezember
2004 von der Chemnitzer City-Bahn wie-
dereröffnet werden. Das repräsentative
aber marode Bahnhofsgebäude Franken-
berg war nunmehr ohne Funktion. Es stan-
den nur der Rückbau oder alternativ eine
Sanierung des Gebäudes zur Diskussion.
Letztendlich entschied sich der Stadtrat
von Frankenberg für den Kauf und die
Sanierung des Gebäudes. Ziel war, an
einem zentralen Standort der Stadt, ein
„Haus der Vereine“ zu schaffen.
Im Rahmen des EU- Programms Europäi-
scher Fonds für regionale Entwicklung
(EFRE) ergab sich die Möglichkeit eine
75%-ige Förderung für die Sanierung des
Gebäudes zu erhalten. Zunächst erfolgte
der Kauf das Bahnhofsgebäude für rund
29.000 Euro durch die Stadt Frankenberg.
Die Gesamtumbaukosten betrugen rund
2 Mill. Euro, wovon 1,45 Mill. Euro an För-
dermittel zu Verfügung standen. Am
9.7.2011 wurde das „Haus der Vereine“
feierlich seiner neuen Bestimmung über-
geben.

Dr. Bernd Ullrich

Vor 145 Jahren – Ein erster Eisenbahnzug fuhr in den Bahnhof Frankenberg ein
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Geomantische Wanderung im Advent – Auf den Spuren von Eduard Bilz- am 01.12.2013

Die Ländliche Erwachsenenbildung, Kreisarbeitsgemeinschaft Mitt-
weida – Döbeln, führt in Kooperation mit Wagner’s Gesundheitsse-
minare diese Wanderung durch.
Wir laden Sie recht herzlich ein am 01.12.2013 um 14.00 Uhr.
Der Treffpunkt ist am Marktbrunnen in 09328 Lunzenau.
Eine geomantische Wanderung ist eine tiefgreifende Erfahrung. Geo-
mantie, so sagt man, ist die Weissagung der Erde. Im Gegensatz zu
einer Wanderung im üblichen Sinne, geht eine geomantische Wan-
derung tiefer und macht wahrnehmbar, was für das Auge in der
Regel verborgen bleibt. Eine solche geomantische Wanderung hat

nun Anett Wagner mit den beiden ausgebildeten Geomanten Georg
Steffens und Andreas Weniger von Geo-Expedition erstellt, die inter-
essierten Teilnehmern eine neue Sicht auf unsere Welt eröffnet.
Der Unkostenbeitrag beträgt für Erwachsene 24,00 Euro, für Kinder
von 12 bis 18 Jahren 12,00 Euro. Kinder bis 12 Jahre sind frei.
Anmeldungen werden erbeten an Frau Wagner, Tel. 037208/4920,
oder per E-mail wagner@erdbeersiedlung.de.

Birgit Gessat, Projektleiterin Bildung
Ländliche Erwachsenenbildung

Museum Rittergut Frankenberg

Fast 200 große und kleine Besucher zog es
am 31. Oktober zur Halloween-Veranstal-
tung des Museums. Zum Gelingen des Gru-
selevents trugen neben dem Museumsper-
sonal viele fleißige Helfer bei. Daher möchte
sich das Museum bei Christine Kmuch,
Katrin Torey, Manja Göbel, Daniela Brode
und Thomas Schirmer ganz herzlich bedan-
ken.
Am 1. Advent, Sonntag, den 1. Dezember
um 14.00 Uhr eröffnet das Museum im
Erdgeschoss seine diesjährige Weih-
nachtsausstellung „Historische Feuer-
zeuge“.

Die mehr als einhundert zum Teil sehr selte-
nen und kuriosen Exemplare stammen aus
der privaten Sammlung von Karin und Tho-
mas Grellmann aus Freiberg. Neben mehre-
ren kostbaren Döbereiner Feuerzeugen,
Exemplaren in Menschen- oder Tiergestalt
wird man auch das kleinste Feuerzeug der
Welt bewundern können.

Leckerer Stollen, Kakao und Glühwein sor-
gen zur Eröffnung für das leibliche Wohl der
Gäste.
Zur gleichen Zeit eröffnet die Leo-Lessig-
KUNST-Stiftung im zweiten Obergeschoss
die Ausstellung „Poesie des Alltags“, wo
neben Kunstwerken aus Stiftungsbesitz
Arbeiten des Hainichener Künstlers und
Stifters Leo Lessig und Leihgaben Franken-
berger Künstler zu sehen sind.

Am Buß- und Bettag (20. November)
bleibt das Museum geschlossen.

Öffnungszeiten: Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 –
16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten, Geburtstags- und Hochzeits-
führungen sowie Führungen mit Mäuserich
Max sind telefonisch zu vereinbaren.
Eintritt : 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung: Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder: frei)

Telefon: 037206 / 2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen

Das Fahrzeugmuseum Frankenberg
bleibt am Buß- und Bettag (20.November)
geschlossen.

Das informiert:

Aus dem Frankenberger Kino-ABC

A wie Adventskinotag: Termin dafür ist in diesem Jahr der 14.
Dezember. Das Thema des Kinotags lautet „Sience Fiction & Uto-
pie“. Spannung und Abenteuer sind also garantiert. Das kom-
plette Programm demnächst im Amtsblatt und auf unserer Kino-
webseite www.liebhaberkino.de.

B wie Breakdancer: Die Jungs der „Broken Beat Crew“ sind ins
Kino integriert und trainieren hier regelmäßig. Mit ihren Auftritten
bereichern sie das kulturelle Angebot für die Jugend der Stadt. Zu
offenen Proben laden die Breakdancer interessierte Jugendliche
und Eltern herzlich ein. Zu Geburtstagen, Schulveranstaltungen,
Dorf- u. Stadtfesten etc. sind die Jungs gern zu Auftritten bereit.
Nähere Infos dazu über Kinotelefon 037206 / 70876.

J wie Jugendtheatergruppe: Streetworker Steffen Bilke und
Theaterpädagogin Jacqueline Ziegeler-Jentzsch machen mit Kin-
dern, Jugendlichen und Erwachsenen seit 2010 Theater im Welt-
Theater. Die Theatergruppe „Teil vom Ganzen“ probt regelmäßig
im Kino und ist für Neueinsteiger stets offen. Kontakt dazu über
Kinotelefon 037206 / 70876.

K wie Kinomietung: Für Familienfeste, Klassentreffen, Jugend-
weihen, Hochzeiten und Feierlichkeiten aller Art kann das Kino
gemietet werden. Anfragen zu Programmgestaltung und Kosten
über Kinotelephon 037206 / 70876.
Wir machen's möglich!

Ihr Team vom Liebhaberkino e.V.
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KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH,
Frankenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg
(im Rathaus), Tel.: 03 72 06/56 92 515,
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.30 Uhr

Mi./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 11.12. 2013, 19.30 Uhr
Dieter Moor, Buchlesung

«Warum wollt ihr ausgerechnet dorthin,
von wo alle abhauen?»
Freunde und Bekannte sind fassungslos,

als Dieter Moor und seine Frau Sonja
eröffnen, dass sie ihr Haus in der Schwei-
zer Postkartenidylle verkauft haben, um
nach Brandenburg zu ziehen. Im Dörf-
chen Amerika möchten sie ihren Traum
vom eigenen Bauernhof verwirklichen.
Tatsächlich sind die neue Heimat, die
neuen Nachbarn und das neue Leben für
allerlei ungeahnte Herausforderungen,
komische Missgeschicke und skurrile
Situationen gut. Warum Dieter Moor den-
noch sein Herz an Land und Leute verlo-
ren hat – davon erzählt er in seinen
Büchern. Eine charmante und witzige
Liebeserklärung an eine verkannte Regi-
on.

Eintritt: VVK 20,00 Euro, AK 23,00 Euro

STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2013

Freitag, 22.11.2013, 20.00 Uhr
Kuschelkurs – Hans Werner Olm /
Jubiläumstour

Ein Journalist schrieb einmal über Olm:
Wenn er auf die Bühne kommt und
guten Abend sagt, geht bereits eine
Gefahr von ihm aus! Hans Werner Olm,
seit Jahrzehnten in der obersten Liga
der Bespaßungsprofis tätig, kommt mit
seinem 17. Bühnenprogramm „Kuschel-
kurs“ auf 30-jährige Jubiläumstour.
Dabei geht der zweifache Comedy-
preisträger der Frage nach: Hab ich alles
richtig gemacht im Leben? Oder hätte
aus mir vielleicht doch noch was
„ANSTÄNDIGES“ werden können.

Für diesen Erkenntnis-Prozess stellt er
sich seinem Publikum als Versuchs-
OLM zur Verfügung. Anhand seiner Bio-
graphie erleben wir den dramatischen
Werdungsprozess einer charismatischen
multiplen Persönlichkeit. Dabei führt uns
der Meister augenzwinkernd durch ein
Labyrinth von irrsinnigen Denkanstößen,
Erfahrungen und Selbstversuchen.
Seine Art mit Themen umzugehen, die
uns umgeben und zuweilen nerven und
wuschig machen, wirkt auf den ersten
Blick etwas grob und für die heutige Zeit
fast ein bisschen zu direkt. Aber auf den
nächsten Blick lässt seine große Klappe
ein noch größeres Herz erkennen, das er
nicht nur auf der Zunge trägt..

Eintritt: VVK 26,00 Euro, AK 28,00 Euro

Mittwoch, 27.11.2013, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz´l:
FLORIN HEINEMANN

Zum Repertoire des gebürtigen Rumä-
nen gehören vorwiegend die italieni-
schen Opern von Puccini und Verdi, die
Partien aus Nabucco, La Boheme oder
La Traviata. Zu hören sind in seinem
Live-Programm neben den Klassikern
der Opernbühnen, Melodien aus dem
deutschen Tonfilm der 30-iger Jahre
sowie Musicalhits.

Eintritt: VVK 6,50 Euro, AK 7,50 Euro

Sonntag, 17.11.2013, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste „Bernhard und
Bianca“

Mutige, abenteuerlustige aber auch
schüchterne Mäuse starten nach dem
Auffinden einer seltsamen Flaschen-
post eine verwegene Rettungsaktion,
die sie nach vielen Abenteuern in die
unheimlichen Sümpfe der Teufelsbucht
zur skrupellosen Madame Medusa
bringt…
Ein spannendes und liebenswertes Dis-
ney-Meisterwerk bringt einen unvergess-
lichen Filmspaß für die ganze Familie.

Eintritt: Kinder 1,50 Euro;
Erwachsene 2,00 Euro
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Weihnachtliche Vorhaben

Schauen wir in den Veranstaltungsplan
des Seniorentreffs für die kommenden
Wochen. Am 4. Dezember 2013 ist eine
Reise zum Bärenstein geplant.
Wenn Sie dabei sein möchten, liebe
Senioren, melden Sie sich unverzüglich
an. Eine Reise ins Erzgebirge in der
Vorweihnachtszeit ist immer wieder ein
schönes Erlebnis.
Wer gern sein Tanzbein schwingt, den
verweisen wir auf den 10. Dezember
2013. An diesem Tag sorgen Günter
und Ebs ab 14.00 Uhr für den rechten
Schwung.
Die große Weihnachtsfeier ist für den
17. Dezember 2013 vorgesehen. Sie
beginnt um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung
ist notwendig.
Auch am Heiligabend gibt es eine Mög-
lichkeit, die Begegnungsstätte zu besu-
chen. Um 12.00 Uhr ist ein festliches
Mittagessen geplant. Auch dazu ist
eine Anmeldung nötig.

Lilo Berghänel

„Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen“
„Lesestart“ – was ist das?
„Lesestart – Drei Meilensteine für das
Lesen“ ist ein Programm zur Sprach- und
Leseförderung. Es wird vom Bundesmini-
sterium für Bildung und Forschung finanziert
und von der Stiftung Lesen durchgeführt.
Das Programm richtet sich an alle Kinder im
Alter bis zu 6 Jahren. Innerhalb von 8 Jahren
werden rund 4,5 Mio. Lesestart-Sets an Kin-
der aus drei aufeinanderfolgenden Jahrgän-
gen kostenfrei abgegeben.
Kinder, die mit Büchern und Geschichten
aufwachsen, lernen besser lesen und haben
mehr Spaß daran. Das ist eine wichtige Vor-
aussetzung für gute Bildungschancen. Auch
die Kinderbibliothek Frankenberg beteiligt
sich an diesem Programm.
Eltern erhalten drei Mal ein Lesestart-Set
mit wertvollen Alltagstipps rund ums Vorle-
sen und einem Buchgeschenk für ihre Kin-
der.
Seit November 2011 erhalten Eltern für ihr
einjähriges Kind das erste Lesestart-Set in
Kinderarztpraxen im Rahmen der U6-Vor-
sorge.
Ab Mitte November 2013 liegt für alle Kin-
der, die bereits das erste Lesestart-Set

erhalten haben, das nächste Set in der
Kinderbibliothek bereit. Da die Dreijährigen
noch nicht selbst lesen können, sind die
Eltern gefragt. Gerade die jetzt beginnenden
langen Winterabende eignen sich dazu, den
Kindern vorzulesen, Figuren zum Leben zu
erwecken und den Kindern so ein
Stückchen Welt begreifbar machen..
Die öffentliche Kinderbibliothek befindet
sich im Gebäude der Astrid-Lindgren-
Grundschule, Eingang Badstraße 4a. und
kann von allen Kindern unserer Stadt ge-
nutzt werden. Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
jeweils von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Die Mitarbeiterinnen der Kinderbibliothek
freuen sich auf viele lesefreudige und wiss-
begierige Kinder und deren Eltern oder
Großeltern.

Sabine Michaelis
Mitarbeiterin der Kinderbibliothek

Kinderrat im Taka-Tuka-Land gegründet

Seit September 2013 gibt es in der Kindertageseinrichtung
Taka-Tuka-Land einen Kinderrat. Elf Kinder ab 4 Jahren ver-
treten im Kinderrat die Interessen ihrer Gruppen.
Demokratisch wurden die einzelnen Kinder in ihren Gruppen
gewählt.
Die Idee der Gründung eines Kinderrates gibt es im Taka-
Tuka-Land schon lange.
Oft wurde in den Gruppenbesprechungen oder beim Morgen-
kreis von Wünschen, Problemen bzw. Verbesserungsvor-
schlägen der Kinder gehört. Viele Kinder haben gute Ideen,
um die pädagogische Arbeit in der Kindertageseinrichtung,
aber auch die Rahmenbedingungen zu verbessern.
Der Kinderrat ist ein ganz besonderes Angebot der Kinder,
sich einzumischen. Er redet über bestehende Regeln in der
Kita., beschließt „große“ Anschaffungen und bespricht Pro-
bleme.
Dieses „Sprachrohr“ der Kinder wird nun regelmäßig genutzt,
um gemeinsam mit der Leiterin Beschlüsse zu fassen und in
der Einrichtung umzusetzen.
Wir wünschen uns eine konstruktive Arbeit gemeinsam mit
den Kindern. Vielleicht ist dieses erste Gremium im Kinder-
garten schon eine gute Übung für die spätere Mitarbeit im
Schülerrat oder ähnliches.

Christine Höbel
Kita-Leiterin

Leo-Lessig-KUNST-Stiftung

Die Leo-Lessig-KUNST-Stiftung eröffnet am 1. Advent, Sonntag,
den 1. Dezember um 14.00 Uhr, im Museum Rittergut eine neue
Ausstellung unter dem Motto „Poesie des Alltags“.
Im zweiten Obergeschoss des Hauses wird eine Auswahl sehens-
werter Kunstwerke aus der Grafiksammlung der Stiftung, Arbeiten
das Hainichener Künstlers und Stifters Leo Lessig sowie Leihgaben
der Frankenberger Künstler Olaf Sporbert, Dietmar Weickert, Uwe
Bayer, Dana Brode und von Manfred Lindner aus Merzdorf vorge-
stellt. Unter den Grafiken aus Stiftungsbesitz befinden sich Arbeiten
namhafter Künstler, unter anderem von Wolfgang Mattheuer, Alb-
recht von Bodecker, Arno Mohr und Herta Günther.
Die Ausstellung läuft bis Ende Februar .

Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des Museums besich-
tigt werden: Mittwoch und Donnerstag: 10.00 bis 12.30 Uhr und
13.00 bis 16.00 Uhr – Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 bis
16.00 Uhr.
Am Buß- und Bettag (20. November) bleibt die Ausstellung
geschlossen.

Kleine Ausstellung im Rathaus

Werke kleiner Künstler sind derzeit im Rathaus zu bewundern. Im
Flur der ersten Etage hängen die Bilder von Schülern der Astrid-
Lindgren-Grundschule, die 2013 während eines Schülerprojektes
der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung mit dem Frankenberger Künstler
Uwe Bayer entstanden sind.
Im Rahmen des Schüler-Mal- und Zeichenwettbewerbes „Mein Bild
für Frankenberg“ anlässlich der 825–Jahrfeier, bei dem mehr als 160
Bilder eingeliefert wurden, organisierte die Stiftung insgesamt vier
Schülerprojekte mit den Künstlern Marcel Kabisch, Katja Glänzel
und Uwe Bayer. Alle Schülerarbeiten waren in den Monaten Juli und
August im Veranstaltungs- und Kulturforum Stadtpark Frankenberg
ausgestellt.
Weil die Bilder der Kinder so schön sind, wird im Rathaus nochmal
eine Auswahl gezeigt. Die kleine Schau kann während der Öff-
nungszeiten besichtigt werden.

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen



Kleingartenverein „Pappelallee“ e.V.

Liebe Gartenfreunde, wir haben freie
Gärten zu vergeben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an unseren Gartenvorstand unter
Telefon 03 7206-20 20.

Der Gartenvorstand
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Kirchliche Nachrichten

Gottes Liebe feiern –
Gottesdienste

☺ gleichzeitig Kindergottesdienst
für Kinder ab 4 Jahren
Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung
im Kirchengebäude

Sonntag, 17. November
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst mit Predigt

Dienstag, 19. November
16.00 Uhr Seniorenpflegeheim

„Am Rittergut“

Mittwoch, 20. November
9.30 Uhr Bürgerhaus Hausdorf:

Gottesdienst

17.00 Uhr Kath. Kirche:
Ökumenischer Gottes-
dienst zum Buß- und
Bettag

Sonntag, 24. November
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst mit Predigt,

Abendmahl und Gedenken
an die Verstorbenen

14.00 Uhr Friedhofshalle: Musik und
Gedanken zum Gedenktag
der Entschlafenen

Dienstag, 26. November
15.00 Uhr Seniorenhaus

„Im Sonnenlicht“

Sonnabend, 30. November
16.00 Uhr Pfarrhaus:

Mini-Gottesdienst
(für Kinder von 0-4 Jahren)

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Familien-Gottesdienst mit
Taufen

Eine besondere Familie
Familientag beim Mini-Gottesdienst! Am
Sonnabend, dem 30. November dreht
sich im Pfarrhaus Frankenberg ab 16.00
Uhr beim Gottesdienst für Kinder von 0-4
Jahren alles um die Familie. Bring am

besten deine ganze Familie mit. Eine ganz
besondere Familie werden wir im Gottes-
dient kennen lernen.
Lasst euch überraschen! Anschließend
sind alle herzlich zum Kaffeetrinken einge-
laden.

Musikalische Reise im Advent
Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr,
St.-Aegidien-Kirche
Zuhören, zur Ruhe kommen, gemeinsam
Singen – mit Liedern, Texten und besinn-
lich-humorvollen Klavierstücken lädt Kir-
chenmusiker Carsten Hauptmann ein zu
einer musikalischen Reise in den Advent.
Dabei geht es mitunter an Orte, an denen
wahrscheinlich nie eine Schneeflocke fal-
len wird… Kerzenschein, Punsch und
Kekse dürfen natürlich auch nicht fehlen!

Über-Lebens-Fragen
Vom 12. bis 17. November spricht Pfarrer
i.R. Ulrich Parzany (Kassel) täglich um
19.30 Uhr im Gymnasium Flöha über
Lebensfragen. Die Vorträge werden musi-
kalisch umrahmt von dem Duo Döhler &
Scheufler (Dresden).

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Katholische Kirche „St. Antonius“ Humboldtstr. 13
Zum Buß-und Bettag am 20. November 2013 feiern wir gemeinsam mit der evangelischen Gemeinde um 17.00 Uhr

einen Ökumenischen Gottesdienst in der katholischen Kirche.

Die Heilige Messe findet jeden Sonntag 8.30 Uhr statt.

Aus den Vereinen – kurz notiert

Der Kleingartenverein „Badstraße“ lädt ein

Hiermit lade ich alle Mitglieder zur Versammlung am 17.11.2013,
9.00 bis 11.00 Uhr in den Speisesaal der Sächsischen Wal-
zengravur, Badstraße 9, recht herzlich ein.

D. Morgenstern
Vorstand

Gott kennen lernen
Grundkurs des Glaubens September 2014 – Informationen: 037206/2734 und www.kurse-zum-glauben.de

Der
Frankenberger Rassekaninchenzüchterverein

informiert:

Der Rassekaninchenzüchterverein S 153 Frankenberg und
Umgebung e.V., lädt hiermit zur nächsten Vereinsversammlung
ein. Die Versammlung findet am Donnerstag, dem 28. Novem-
ber 2013 in der Gaststätte „Zum Flachbau“ in Frankenberg
statt. Beginn ist 19.30 Uhr und Ende gegen 21.30 Uhr
Interessierte Bürger sind wie immer zum Versammlungsbesuch
herzlichst eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Auswertung der 20. Kreisschau in Hartmannsdorf
2. Bericht über die Beteiligung und die erzielten Ergebnisse

unserer Zuchtfreunde an weiteren Ausstellungen
3. Zuchtfragen mit Tierbesprechung
4. Erste Gedanken und Festlegungen zur Vorbereitung der

Frankenberger Vereinsschau 2014
5. Allgemeines/Informationen

Erdtel, Vereinsvorsitzender



Heimatverein Frankenberg

Liebe Mitglieder,

unsere diesjährige Weihnachtsfeier
findet am 12.12.13 in der Gast-
stätte „Am Schilfteich“ statt.
Dazu möchten wir Sie ganz herzlich
einladen.
Wir treffen uns ab 18.30 Uhr in der
Gaststätte und bitten Sie, ein Wich-
tel im Wert von
ca. 5,00 Euro
mitzubringen.

Wir freuen uns
sehr über Ihre Teil-
nahme.

Es grüßt herzlichst der Vorstand
i.A. S. Jähnichen
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„Treff Kulturbahnsteig
Frankenberg“

18.11.2013
14.00 Uhr Stadt - Name - Land

21.11.2013
13.30 Uhr Gedächtnistraining

28.11.2013
14.00 Uhr Spielnachmittag

Wer sich heute freuen kann, sollte nicht bis morgen warten

Anlässlich der Übergabe der
Stadtfahne an das Haus der
Vereine findet in der Woche
vom 11. bis 16.11.2013 eine
Festwoche statt. Höhepunkt
ist unser Bahnsteigfest am

16.11.2013, ab 13.30 Uhr im Bahnhof –
Haus der Vereine – wozu wir recht herzlich
einladen.
Neben selbst gebackenem Kuchen servie-
ren wir auch unsere Waffeln, Kaffee, Cap-
puccino und Tee.

Für unsere kleinen Besucher bieten wir
Basteleien und Glücksrad an.
Da das Weihnachtsfest und der 1. Advent
nicht weit weg sind, werden wir am
27.11.2013, 13.30 Uhr einen Bastelnachmit-
tag durchführen. Im Vordergrund stehen vor
allem Gestecke und Kränze. Für Gestecke
bitten wir eigene Gefäße mitzubringen. Wir
freuen uns über eine rege Teilnahme.

Das Team der Frauenbegegnungsstätte
„Eva Becker“

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Tierschutzverein Frankenberg und Umgebung e.V.
Winklerstraße 16, 09669 Frankenberg • Bereitschaftstelefon: 0173/8140012
Kto-Nr.: 173010176, BLZ: 87096124 • Volksbank Raiffeisenbank Frankenberg

Email: tierschutzverein.frankenberg@web.de

Liebe Tierfreunde,
der Tierschutzverein Frankenberg sucht
Menschen mit Herz für eine alte Hundeda-
me, deren Besitzerin sich ebenfalls aus
Altersgründen nicht mehr ausreichend um
das Tier kümmern kann. „Purzel“ ist 15
Jahre alt und sieht und hört schlecht. Den-
noch muss sie nach draußen um sich zu
erleichtern und ihre Umwelt zu erkunden.
Gesucht werden Frankenberger Bürger, die
sich bereit erklären, die Hündin 30-45 Minu-
ten auszuführen. Die Maßnahme bedarf
einer regen Beständigkeit, auch können sich
mehrere Personen um Purcel kümmern.
Dem Tier wäre dadurch sehr geholfen und
sein Lebensabend würde eine liebenswerte
Würdigung erfahren. Purcel ist eine ange-

nehme Hündin und leicht zu führen. Wenn
Sie dem Tier helfen möchten, dann melden
Sie sich bitte unter folgender Telefonnum-
mer: 037206 73531

R. Freudenberg

Läufer aus der Umgebung auch ohne Bretter an der Hausdorfer Skihütte erfolgreich

Drei Dinge machen für die großen und klei-
nen Läufer aus der Umgebung den Herbst-
beginn aus: bunt gefärbtes Laub, frostige
Nächte und der alljährlich am 3. Oktober
stattfindende Skihüttencross. Zur 28. Aufla-
ge der Laufveranstaltung fanden auch die-
ses Jahr bei Kaiserwetter wieder zahlreiche
Sportfreunde den Weg auf die Hausdorfer
Höhe, um sich im Bummilauf sowie auf den
1,15 km bis 8,05 km langen Strecken zu
messen. Bei frischen Temperaturen hatte
bei den Bummis am Ende Paul Hellwig die
kleine, rot gefrorene Nase vorn. Am dichte-
sten waren ihm Marie Schweda und Simon
Troche auf den Fersen. In der Altersklasse 7
siegten Vincent Hoyer bei den Jungen und
Lara Hüthel bei den Mädchen (beide SV Tur-
bine Frankenberg). Bei den Achtjährigen
hatten jeweils zwei Sportler des SV Mühl-
bach die schnellsten Beine – Theo Lagatz
und Tanja Finger konnten die 1,15 km für
sich entscheiden. Besonders sehenswert
war der Lauf der männlichen Jugend, der
Junioren und Männer bis 60. Hier präsen-
tierten sich der deutsche Jugend-Vizemei-
ster über die 1500m, Felix Timmel, und der
deutsche Jugend-Vizemeister über 400-m-
Hürden, Marc Dreßl, in hervorragender läu-

ferischer Verfassung. Bei den Junioren sieg-
te Martin Metzlaff vom SV Großwaltersdorf.
Sein Vereinskollege Georg Semmler gewann
die Wertung der Herren bis 30. Gut besetzt
war das Starterfeld der Herren 41 bis 50. Am
Ende stand Heiko Stockhecke aus Franken-
berg ganz oben auf dem Podium und ver-
wies Achim Bausch vom SV Altenhain und
Sven Wewetzer vom TSV Flöha auf die Plät-
ze. Bei den Damen bis
30 siegte Lisa Kühn
(SV Turbine Franken-
berg). Auch Petra
Steger aus Franken-
berg quälte sich über
die anspruchsvolle
Strecke und wurde
schließlich mit einem
Sieg in der Klasse
Damen 41 bis 50
belohnt.

Wir hoffen, dass auch
im nächsten Jahr wie-
der viele Aktive den
Weg auf die Hausdor-
fer Höhe finden und
sich mit uns der Ju-
biläumsausgabe des

Skihüttencrosses wieder um ein Jahr
nähern. Ein großes Dankeschön an alle
Organisatoren und Helfer, vor allem an Jörg
Eimert, der wieder einmal dafür sorgte, dass
niemand die Veranstaltung hungrig verlas-
sen musste.

Katharina Finke
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Einladung

Wir laden alle Seniorinnen und Senio-
ren sehr herzlich zur diesjährigen
Weihnachtsfeier am 18. Dezember
2013, 15.00 Uhr (Einlass ab 14.00 Uhr)
mit „De Erbschleicher – Weihnachten
in der Hutzenstub“ in den Stadtpark
Frankenberg ein.
Dabei gehen Sie auf eine musikalische
Reise durch das weihnachtliche Erz-
gebirge.

Reservierungen werden erbeten bis
13.11.2013 unter 037206/81806
(A. Thimann) oder 037206/75312
(Dr. J. Mittenzwei)

Ihr Ortschaftsrat Langenstriegis

Tischtennis Bezirksklasse: Niederlage im Duell der Aufsteiger
Am vergangen Sonntag kam es in Leisnig
zur Neuauflage des Duells SV Leisnig 90
gegen den Langenstriegiser SV, welches in
der vergangenen Saison das Spiel um die
Tabellenspitze der Mittelsachsenliga dar-
stellte. Bisher unterlag der LSV in allen
Begegnungen den Muldenstädtern. Doch
dieses mal eine Liga höher sollte der Bann
gebrochen werden und der erste Auswärts-
sieg her!
Die Langenstriegiser starteten vielverspre-
chend mit zwei Erfolgen durch Großer/ Zie-
ger und Kunze/ Faltin im Doppel. Doch die
erste Einzelrunde sollte zur schlechtesten
seit langem werden. Lediglich Marcel Zieger
konnte ein Spiel gewinnen. Den drei zu
sechs Rückstand wollten die Gäste mit
kämpferischem Einsatz im zweiten Teil des
Spiels wett machen. Dominic Kunze
bezwang die Nummer Eins der Leisniger in
3:1 Sätzen und verkürzte den Rückstand.

Tommy Großer versuchte an diese Leistung
anzuknüpfen und kämpfte sich nach einem
0:2 Satzrückstand noch in den fünften Satz,
den er jedoch knapp verlor. Nun hing es am
mittleren Paarkreuz, die Partie offen zu hal-
ten. Doch Hendrik Haubold verlor deutlich
0:3 und auch Zieger musste sich im fünften
Satz geschlagen geben. Damit hatten die
Gastgeber den neunten Punkt zum Sieg. Im
letzten Einzelspiel setzte sich noch Marcus
Hübner 3:2 gegen Gaumnitz durch und es
kam zum Endstand von 10:5 für Leisnig.
(Kunze 1,5/ Großer 0,5/ Haubold 0,0/ Zieger
1,5/ Faltin 0,5/ Hübner 1,0)
In der Tabelle rutscht der LSV auf den ach-
ten Platz ab. Doch bereits am kommenden
Wochenende hat Langenstriegis die Chance
Auswärts gegen den unmittelbaren Verfol-
ger SV Chemie Nünchritz zu punkten.

Marcel Zieger

60 Jahre Sportverein Altenhain e.V.

Am 25. Oktober 2013 feierten die Altenhai-
ner Sportfreundinnen und Sportfreunde das
60-jährige (Neu-)Gründungsjubiläum ihres
Vereines gemeinsam mit Gästen der ande-
ren Vereine, des Ortschaftsrates und der
Patenkompanie, dem 4. Fernmeldebataillon
701.
Im Bürgerhaus Altenhain konnte man
anhand von Bild- und Sachdokumenten
sowie der nach der Wende wieder geführten
Chronik einen Einblick in das Sport- und
Vereinsleben bekommen. In seiner Festrede
zu Beginn ließ auch unser Vorsitzender,
Sportfreund Karl-Heinz Schumann, diese
Jahre noch einmal Revue passieren.
In der anschließenden Fotoshow konnten
alle Anwesenden das Gezeigte mit eigenen
Erlebnissen und Erinnerungen bereichern.
Für die Jüngeren unter uns war vor allem die
Zeit nach der Neugründung interessant, da
einige der damaligen Aktiven nicht mehr
leben. Viel zu erzählen hatte dabei unser
ältestes Mitglied Lotte Münzner, die seit
1955 aktiv im Sportverein ist.
Sport wurde in Altenhain aber bereits seit
1885 als freie Turnerschaft betrieben, noch
vor dem 1. Weltkrieg kamen die Frauen
hinzu.
Im Gasthof von Altenhain (bekannt auch
unter dem Namen „Käseschenke“) waren
damals sogar ein Barren, ein Reck und
Ringe vorhanden. Durch die Wirren der Zeit
der beiden Weltkriege kam das sportliche
Engagement leider zum Erliegen, bis 1953 –
damals als BSG Traktor Altenhain – wieder
Sport getrieben werden konnte.
Auch der Sportplatz, das Walther-Pflugbeil-
Stadion (heute manchmal „Harrasstadion“
genannt), wurde in Eigenleistungen errichtet

und ein Bahnwagon als Unterkunft gab dem
Sport weiter Auftrieb.
1955 spielte unsere Fußballmannschaft
bereits in der 1. Kreisklasse, wobei auch
Schieds- und Linienrichter aus Altenhain
kamen. Auch der Saalradsport erfreute sich
großer Beliebtheit. Hier feierten die Männer
und auch die Frauen (u.a. Lotte Münzner
und Jutta John) gute sportliche Erfolge.
Ebenfalls wurden die Kinder und Jugendli-
chen in vielfältiger Art – z.B. im Crosslauf -
mit eingebunden.
Die Sportgymnastik in der heutigen Form
gibt es bereits seit den 70er Jahren, damals
noch im Saal des Gasthofes, heute im Bür-
gerhaus in dem auch die seit 2 Jahren
bestehende Steppaerobicgruppe trainiert.
In Zusammenarbeit mit den Altenhainer
Weißbierfreunden 99 e.V. organisiert der
Verein, im kommenden Jahr bereits zum 10.
Mal, rund um den Harrasfelsen die Altenhai-
ner Weißbiermeile.
Dass der Spaß am Sport auch das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl stärkt und die Freu-
de am Feiern nicht zu kurz kommt, kann
man bis zum heutigen Tag hautnah miterle-
ben. In dieser langen Zeit war immer wieder
viel Engagement und Zeit von den Vorstän-
den, den Übungsleitern und den Sportlern
selbst nötig, um diese Art der Freizeitgestal-
tung bis jetzt zu erhalten. Dafür allen herzli-
chen Dank.
Für die Zukunft hoffen wir auf weiterhin rege
Beteiligung in unserem Verein, stabile Rah-
menbedingungen als Voraussetzung dafür
und viele schöne gemeinsame Erlebnisse
auch mit den anderen Vereinen in unserem
Ort.

Achim Bausch

Wir laden ein
zum 6. Langenstriegiser
Weihnachtsmarkt –

am Samstag,
dem 30.11.2013

am Alten Spritzenhaus.

Ja, es wieder soweit, die Weihnachts-
zeit ist angebrochen. Viele Kinder war-
ten auf den Weihnachtsmann, der am
24.12. mit einem Sack voller Geschen-
ke kommt. Bei uns braucht Ihr nicht so
lange warten, denn er hat sich schon
am 30.11. gegen 17.00 Uhr angemel-
det. Die Frage ist wieder einmal, wie
wird er, mit seinem Geschenkesack für
alle Kinder, diesmal anreisen ?

Um die Wartezeit zu verkürzen, hat
unsere beheizte Glühweinbaude ab
16.00 Uhr geöffnet.
Mit verschiedenen Leckereien und Ge-
tränken, wie Waffeln, Kinderpunsch,
Glühwein, Grog, Straußenroster und
anderem verkürzen wir die Zeit.
Auch der Kesselgulasch vom offenen
Feuer sollte endlich gar sein.
Nach der Bescherung durch den Weih-
nachtsmann seid Ihr in unserer Glüh-
weinbaude gern zum Verweilen eingela-
den. Herzlich Willkommen.

Allen Langenstriegisern und Gästen wün-
schen wir eine besinnliche Weihnachtszeit,
einen großzügigen Weihnachtsmann und
einen guten Rutsch ins Jahr 2014.

Feuerwehrverein Langenstriegis e.V.
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Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

� Sonntag, 17.11., 10.30 Uhr
Gottesdienst in Bockendorf mit Kinderbetreuung

� Buß- u. Bettag, 20.11., 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Pappen-
dorf, anschl. die Möglichkeit zur persönlichen Segnung und
Kirchenkaffee

� Sonntag, 24.11., 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis

� Sonntag, 1.12., 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Kinderbetreuung in Bockendorf

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren
der Ortschaften Mühlbach und Hausdorf,

zur diesjährigen Seniorenweihnachtsfeier laden wir Sie herz-
lich am 18.12.2013 um 15.00 Uhr in den Stadtpark ein.
„De Erbschleicher“ laden zu ihrem traditionellen Winterpro-
gramm „Weihnachten in der Hutzenstub“ ein. Dabei geht es auf
eine musikalische Reise durch das weihnachtliche Erzgebirge.
Den Eintritt und ein Kaffeegedeck übernimmt der Ortschaftsrat.
Bitte melden Sie Ihre Teilname bei mir an.

Ute Nebe
Ortsvorsteherin, Mühlbach/Hausdorf
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